
  

Feber Nr. 1/2023 

 

Die 2. Auflage der Gemeindechronik 
„Großkirchheim Einst & Jetzt“ 

(ergänzt um 12 Seiten samt Korrekturen) 

ist im Gemeindeamt zum 
Preis von EUR 30,00 erhältlich. 

 

K i n d e r m a s k e n u m z u g 

am Samstag, den 18.02.2023 um 14 Uhr vom Dorfplatz in die Alte Schmelz 
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Gemeinderatssitzung 03/2022 vom 11.11.2022 

 

Der Prüfbericht des Kontrollausschusses 
wurde zustimmend zur Kenntnis genom-
men. Gegenstand der Prüfung war die lau-
fende Gebarung sowie die Abrechnung  
Mitteldorflift 2021/2022. 
 
Der Jahresabschluss der Gemeinde Groß-
kirchheim Infrastruktur KG für die Jahre 
2019 und 2020 wurde einstimmig geneh-
migt.  
 
Der erweiterte Finanzierungsplan des  
Projektes Kohlbarren/Zinkhütte wurde ein-
stimmig genehmigt. Projektsumme von 
2010 bis 2022 EUR 758.900,00. 
 
Die Fördervereinbarung zwischen  
Gemeinde und Gemeinde Großkirchheim 
Infrastruktur KG zur Ausfinanzierung des 
Projektes Kohlbarren/Zinkhütte wurde ein-
stimmig angenommen. 
 
Zur Tauerngoldausstellung 2022 wurde der 
Finanzierungsplan einstimmig genehmigt. 
Projektsumme EUR 16.800,00.  
 
Der Antrag das Vorhaben Schneefallereignis 
Dezember 2020 mittels Bedarfszuweisungs-
mittel 2022 abzudecken wurde einstimmig 
angenommen. Nach Abrechnung der Kos-
tenersätze und Förderungen beträgt der  
offene Finanzierungsbedarf EUR 43.000,00. 
Projektsumme insgesamt EUR 154.100,00. 
 
Der Antrag den erweiterten Finanzierungs-
plan Ankauf Schneeräumfahrzeuge zu ge-
nehmigen wurde einstimmig angenommen. 
Zusatzausstattung Radlader EUR 14.400,00. 
Projektsumme insgesamt EUR 380.000,00. 
 
Für die Beseitigung der Rutschung auf Höhe 
Burgstall am R8 Glocknerradweg im Sommer 
2022 wurden insgesamt EUR 35.907,89 auf-
gewendet. Mit den Sofortmaßnahmen 

konnte eine Sperre des Radweges abgewen-
det werden. Der Rückersatz von 2/3 der Kos-
ten wurde vom Land Kärnten zugesichert. 
Der Antrag über die Finanzierung eines  
Drittels in Höhe von EUR 11.969,30 über die 
investive Gebarung der Gemeinde wurde 
einstimmig angenommen.  
 
Vom Land Kärnten wurden für das Vorhaben 
Sanierung Fleischverarbeitungsanlage aus 
Mitteln der Interkommunalen Zusammenar-
beit (IKZ) zwischen Heiligenblut-Großkirch-
heim-Mörtschach EUR 100.000,00 geneh-
migt. Heiligenblut beteiligt sich im Verhältnis 
der Mitglieder mit 13 %, Mörtschach mit  
23 %, Großkirchheim mit 64 %. Vom Gemein-
derat wurde der Fördervertrag mit der 
ARGE Fleischverarbeitung Heiligenblut-
Großkirchheim-Mörtschach einstimmig  
genehmigt. Die Verteilung des IKZ-Bonus  
erfolgt entsprechend der Beteiligung, für 
Großkirchheim EUR 64.000,00. 
 
Der Verein ProMÖLLTAL erhält aus dem Re-
ferat von LR Ing. Fellner EUR 5.000,00 für die 
Abhaltung des Forums Anthropozän 2022. 
Die Abwicklung dieses Betrages erfolgt über 
die Gemeinde Großkirchheim. Der Antrag 
um Genehmigung der Fördervereinbarung 
mit dem Verein wurde einstimmig ange-
nommen.  
 
Für die Erneuerung der Glockensteuerung 
sowie für die Erneuerung des Elektroschalt-
kastens in der Pfarrkirche und für die Dachsa-
nierung Vorhalle und Seitenkapelle der  
Kirche Maria Dornach wurden vom Land 
Kärnten EUR 12.000,00 an sogenannten 
kirchlichen Bedarfszuweisungsmittel zugesi-
chert. Zur finanziellen Abwicklung über die 
Gemeinde muss eine Fördervereinbarung 
abgeschlossen werden. Diese wurde ein-
stimmig angenommen. 
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Die Verteilung der Bedarfszuweisungsmittel 
2022 auf die einzelnen Vorhaben wurde ein-
stimmig angenommen. 
 
Einstimmig genehmigt wurde der Schen-
kungsvertrag der Weganteile für die Zufahrt 
zum Grundstück der alten Stockbahn. Die 
Gemeinde übernimmt schwenkungsweise  
einen 1/18 Anteil. 
 
Der Vertrag betreffend Datennetz zwischen 
Gemeinde und A1 Telekom Austria AG soll an 
das Gemeindeservicezentrum übertragen 
werden, da es künftig eine Mehrproviderlö-
sung gibt. Der diesbezügliche Antrag wurde 
einstimmig angenommen. 
 
Ein weiteres Vorhaben im Rahmen der inter-
kommunalen Zusammenarbeit betrifft die 
Beteiligung der Gemeinde Großkirchheim 
beim Ankauf eines neuen 

Tanklöschfahrzeuges „TLFA 2000“ in der Ge-
meinde Mörtschach. Der Antrag das Vorha-
ben mit EUR 20.000,00 zu unterstützen 
wurde einstimmig angenommen. 
 
Berichtet wurde über die Straßensanierung 
im Abschnitt Moharwirt – vlg. Litzlhofer mit 
Kosten in Höhe von EUR 174.324,52. Die Auf-
stockung der Landesförderung auf die tat-
sächlichen Kosten steht noch aus (bisher zu-
gesichert 50 % von EUR 100.000,00). 
 

Das Protokoll wurde in der Sitzung am 

16.12.2022 genehmigt und ist ungekürzt 

auf der Website www.grosskirchheim.gv.at 

(Amtstafel > Gemeinderatsniederschriften) 

veröffentlicht. 

 
 

 

 
 
 

Vorankündigungen 

Kehrmaschine am Gründonnerstag, den 06.04.2023 
 

Sperrmüll am Freitag, den 28.04.2023 
  

http://www.grosskirchheim.gv.at/
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Tauwettersperre 

Beachten Sie bitte, dass im Februar nach 
dem Einsetzen der Tauperiode wieder für  
diverse Straßen das alljährliche, durch den 
Gemeinderat beschlossene Fahrverbot für 
Fahrzeuge mit über 3,5 t Achslast verhängt 
wird. 
 

Diese Verfügung tritt zum Zeitpunkt der  
Anbringung der Straßenverkehrszeichen in 

Kraft und wird nach deren Entfernung - je 
nach Wetterlage - wieder rechtsunwirksam. 
 

Bitte denken Sie daran, alle Lieferungen von 
Heizmaterial wie Pellets, Kohle, Öl sowie 
Holz-, Baumaterial- und Tierfutterlieferun-
gen usw. umgehend zu besorgen.  
 

Für diese Lieferungen wird keine Ausnahme-
genehmigung erteilt! 

 
 

Kärnten Bonus PLUS 2023 

Jene Haushalte, die bereits im Herbst 2022 
den Kärnten Bonus 2022 erhalten haben,  
erhalten den Kärnten Bonus PLUS 2023 auto-
matisch. Es ist kein weiteres Ansuchen nötig.  
 

Nachdem für 2023 die Einkommensgrenzen 
angehoben wurden, sind nun mehr Haus-
halte bezugsberechtigt. Haushalte, die 2022 
den Kärnten Bonus nicht erhielten, aber 
heuer die untenstehenden Einkommens-
grenzen nicht überschreiten, werden aufge-
fordert einen Antrag zu stellen. Dieser kann 
online mit digitaler Signatur oder amtlichen 
Lichtbildausweis über das Kärnten-Bonus-
Plus-Online-Portal (Zugang über 

www.ktn.gv.at) erfolgen. Es ist auch eine 
persönliche Antragstellung am Gemeinde-
amt möglich. Dazu sind Nachweise über das 
aktuelle Haushalts-Monatseinkommen aller 
Haushaltsmitglieder (Lohn-/Gehaltszettel, 
Pensionsbescheid, AMS-Bescheid, Nachweis 
über Kinderbetreuungsgeld, Einkünfte aus 
selbstständiger Tätigkeit, Stipendien, etc.) 
vorzulegen. In Zweifelsfällen erfolgt zur Veri-
fizierung eine Hauptverbandsabfrage durch 
das Land Kärnten. Nicht als Einkommen an-
gerechnet werden zB Familienbeihilfe,  
Unterhalt, Pflegegeld etc. 
 

 

Geringfügige prozentuelle Überschreitungen (bis zu 0,8 %) der Einkommensgrenzen werden toleriert. 
 
 
 

Die nächste Ausgabe der Bürger Info erscheint voraussichtlich Mitte/Ende März 2023 

Beiträge bitte an: grosskirchheim.tourismus@ktn.gde.at  
 
 
  

 Einkommensgrenze 
(netto mtl., ohne SZ) 

bei Alleinstehenden € 1.600,- (statt 1.460,-) 
bei Haushaltsgemeinschaften von 2 Personen (zB Ehepaare, Eltern-
teil mit volljährigem Kind)  

€ 2.400,- (statt 2.200,-) 

Zuschlag für jede weitere im gemeinsamen Haushalt lebende Person 
(auch Minderjährige) 

€    400,- 

bei Alleinerziehenden: Zuschlag für jede weitere minderjährige 
Person im gemeinsamen Haushalt 

€    700,- (statt 400,-) 

http://www.ktn.gv.at/
mailto:grosskirchheim.tourismus@ktn.gde.at


Seite 5 

Neues Kinderschutzzentrum DELFI in Spittal/Drau 

„Kinder schützen. Eltern unterstützen“ 
 
Seit November 2022 gibt es in Spittal/Drau 
in der Körnerstraße 15 ein weiteres Ange-
bot im Bereich des Kinderschutzes.  
 

Das Kinderschutzzentrum DELFI Spittal ist 
eine ambulante niederschwellige Bera-
tungs- und Therapiestelle für Kinder und 
Jugendliche mit Gewalterfahrung(en)  
beziehungsweise für Minderjährige, die 
sich in Lebenssituationen befinden, in  
denen ihre Entwicklung gefährdet ist.  
Vertraulich und kostenlos bieten wir unse-
rer Hauptzielgruppe Unterstützung in Form 
von Beratung, Krisenberatung und Psycho-
therapie an.  
 

Bezugspersonen können sich an uns  
wenden, wenn sie sich Sorgen um ihr Kind 
machen beziehungsweise Gewalt oder 

sexuellen Missbrauch vermuten. Eine  
anonyme Beratung ist möglich, es ist keine 
Zuweisung nötig. Ebenso steht das Angebot 
bei kinderschutzspezifischen Fragen oder 
Anliegen auch Berufsgruppen, die mit  
Kindern und Jugendlichen arbeiten, zur 
Verfügung.  
 

Das Kinderschutzzentrum DELFI Spittal ist 
telefonisch unter +43 4762 62 555 bezie-
hungsweise per E-Mail unter  
beratung.spittal@ktn.kinderfreunde.org  
erreichbar. 

 

Kindergarteneinschreibung 

Die Kindergarteneinschreibung für das Jahr 

2023/24 findet am Donnerstag, den  

30. März 2023 von 14:00 bis 17:00 Uhr im 

Pfarrkindergarten Gemeinde Großkirch-

heim statt. 

Wir freuen uns schon, unsere zukünftigen 

Kindergartenkinder persönlich kennenzu-

lernen und ersuchen, auch die Geburtsur-

kunde des Kindes mitzubringen. 

Wir bitten um eine vorherige telefonische 

Terminvereinbarung und sind Montag bis 

Freitag, in der Zeit von 8:00 – 9:00 Uhr  

unter der Telefonnummer 04825/6206 für 

Sie erreichbar. 

Die Aufnahme Ihres Kindes in unseren  

Kindergarten erfolgt nach dem Alter des 

Kindes und nicht nach dem Zeitpunkt der 

Einschreibung.  

Sabrina Kaponig, Kindergartenleiterin 

Bürgermeister Peter Suntinger 

 

 

 

 

 

mailto:beratung.spittal@ktn.kinderfreunde.org
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